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Münster, 07.06.2021 

 

 

An den 
Bezirksbürgermeister des Stadtbezirks Münster – West    A-W/0040/2021 

Herrn Jörg Nathaus 
Pantaleonplatz 7 

48161 Münster 
 

 
 
Einrichtung eines absoluten Halteverbots auf der Redigerstraße  an der Kreuzung zur 
Sentruper Straße 

 

Die CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Münster-West bittet die Verwaltung, ein absolutes 
Halteverbot (durch Schilder, Fahrbahnmarkierungen etc.) auf der linken Seite der Redigerstraße 
(Fahrtrichtung: UKM), beginnend an der Kreuzung Sentruper Straße/Redigerstraße für ca. 10m, 
einzurichten. 
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Begründung: 
 
Auf der rechten Straßenseite der Redigerstraße (Fahrtrichtung: UKM) besteht schon jetzt ein absolutes 
Halteverbot, was aufgrund der Breite der Redigerstraße zur Durchfahrt notwendig ist. Die linke 
Straßenseite hingegen wird zum Parken verwendet: Dabei stehen parkende Kraftfahrzeuge oftmals bis 
in den Kreuzungsbereich der Sentruper Straße hinein – die verpflichtend freizuhaltenden 5m im 
Kreuzungsbereich werden dabei missachtet. So kommen sich besonders Kraftfahrzeuge, die von der 
Sentruper Straße in die Redigerstraße einbiegen und der Gegenverkehr von der Redigerstraße aufgrund 
mangelnder Ausweichmöglichkeiten oft gefährlich nahe. Die CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung 
Münster-West plädiert daher für ein räumlich begrenztes, absolutes Halteverbot von ca. 10m, um zum 
einen die fehlende Ausweichmöglichkeit für einbiegenden Kraftfahrzeuge bei Gegenverkehr 
sicherzustellen, aber zum anderen auch den wichtigen Parkraum für die Anwohner nicht zu stark zu 
begrenzen. 
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